
TRAUMORTE IM BLAUEN LAND: 
 

STARKE FRAUEN MIT STIFT, STAFFELEI UND STALLKLAMOTTEN 
 

Ein Wochenende im "Blauen Land", um Murnau am Staffelsee, das Genuss und 
Frauengeschichte miteinander verbindet - keine Studienreisehektik, sondern entspanntes 
Erkunden historischer Orte. 
 
Die wellige Hügellandschaft des oberbayerischen Voralpenlands, die Seen und das 
Hochgebirge verbinden sich hier zu einer der denkbar schönsten Szenerien, in denen von 
jeher Frauen ihre Traumorte gefunden haben. Von der Inklusin und Buchschreiberin Diemud 
und der umstrittenen Schriftstellerin Luise Rinser in Wessobrunn über die kämpferischen 
Frauenrechtlerinnen und Landwirtinnen Anita Augspurg und Lida Gustava Heymann bis hin 
zur Blauen Reiterreiterin Marianne von Werefkin und ihrer Malerkollegin Gabriele Münter 
haben engagierte Frauen hier ihre Spuren hinterlassen.  
 

Samstag, 17.10.2009:  
Frauenbewegt in Wessobrunn und Peißenberg 

 

Anreise am Vormittag 
 

Mittagessen im Gasthof Post in Wessobrunn 
 

Spuren weiblichen Schaffens an einem männlich dominierten Ort, dem einstigen 
Benediktinerkloster Wessobrunn, sind beim nachmittäglichen Spaziergang zu entdecken.  
Hier beteten und arbeiteten im hohen Mittelalter die Inklusin und Buchschreiberin Diemud 
und mit ihr zahlreiche weitere fromme Frauen, Luise Rinsers erster Roman spielt an diesem 
ihrem "Traumort", an dem sie auch bestattet ist, und seit bald hundert Jahren wirken hier die  
Missionsbenediktinerinnen. 
 
Kaffeepause gewünscht? 
 
Fahrt nach Murnau, unterwegs Bauernhof Augspurg / Heymann in Peißenberg 
 

Sonntag, 18.10.2009 
Marianne von Werefkin: Wegbereiterin der klassischen Moderne in Murnau 

 
"Rembrandt Russlands" wurde Marianne von Werefkin in ihrer Heimat genannt, als "Blaue 
Reiterreiterin" wurde  sie von Else Lasker-Schüler bezeichnet. Hatte sie tatsächlich die Zügel 
in der Hand? Auf ihren und auf den Spuren ihrer Malerkollegin Gabriele Münter führt der 
Rundgang durch den Markt Murnau und durch die Ausstellung über den Blauen Reiter im 
dortigen Schlossmuseum. 
 
Nach dem Mittagessen Möglichkeit zur Besichtigung des Münterhauses und zur Kaffeepause 
am Staffelsee. Anschließend Abreise 
 
 
Preise für Einzelzimmer im Hotel Angerbräu incl. Frückstücksbuffet, Sauna- und 
Dampfbadbenutzung. 
Die Zimmer sind bis 31. März vorgebucht, das heißt bis 20. März brauche ich verbindliche 
Anmeldungen. 
Leider hat das Angerbräu nur 4 echte Einzelzimmer a 65,- Euro pro Nacht, 
zusätzlich gibt es 13 Doppelzimmer der Kategorie I (20 qm) a 78,- Euro pro Nacht bei 
Einzelnutzung (als Doppelzimmer 47,50 pro Person) 
und 3 Doppelzimmer der Kategorie II (30 qm) a 88,- Euro pro Nacht bei Einzelnutzung ( als 
Doppelzimmer 52,50 pro Person) 
 
 


